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höhung der Effektivität der Transport© und für die 
Durchsetzung dos Sparsamkeitsprinzips, die sich durch 
eine konsequente Koordinierung bei Transporten ergeben 
(siehe Anlage 3).

Sie verdeutlichen gleichzeitig Jedoch auch das Erfor­
dernis, weiters Reserven aufzudecken und im Interesse 
der Erhebung der Effektivität und Qualität der Trans­
porte zu nutzen« So kann es zu» Beispiel nicht befrie­
digen, da& objektiv vorhandene Koordinierungaraöglioh- 
keiten an nicht ausreichend vorhandenen Transportkapa­
zitäten scheitern*

Langjährige Erfahrungen im Bereich Transporte der Linie 
XIV belegen, daß die Schaffung erforderlicher Transport­
kapazitäten, zum Beispiel Robur LO 3000 als auagebaute 
QTW im Bereich auago-wählt er Bezirks verwalt ungen (nach­
folgend BY genannt), wesentlich zur genannten Einspa­
rung führen und der Kadereinsatz spürbar entlastet wird*

Die Ergebnisse und Erfahrungen bei der Durchführung von 
Koordinierungen bei Transporten führen zu grundsätzli­
chen Erkenntnissen und SohluSfeigerungen, insbesondere 
in konsequenter Durchsetzung ökonomischer Gesichtspunkte*

So erfordert die Gewährleistung des Einsatzes effektiver 
und ausreichender Transportkapazitäten bei der Koordinie­
rung der Transport© den auf der Grundlage dor Analyse 
der Transporttätlgkeit, spezifischer Entwicklungsstand 
sowie Sicherbeitserfordernisse basierenden anfordarunga-

2b /gerechten Ausbau und Spezifizierung ' der GTW.

aj‘"Ausbau und Spezifizierung der GTW wird unter Ziffer 
1*3* behandelt.


